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Bitkom	zum	Gebäudemodernisierungsgesetz

Berlin,	06.	Mai	2026	–	Das	Bundesministerium	für	Wirtschaft	und	Klimaschutz	hat	einen
Referentenentwurf	für	das	Gebäudemodernisierungsgesetz	(GMG)	vorgelegt,	als	Ergänzung	zum
bereits	bestehenden	Gebäudeenergiegesetz	(GEG).	Ziel	ist	es,	die	gesetzlichen	Rahmenbedingungen
für	die	Modernisierung	von	Gebäuden	neu	zu	fassen.	Dazu	erklärt	Bitkom-Hauptgeschäftsführer	Dr.
Bernhard	Rohleder:

„Der	vorgelegte	Entwurf	für	ein	Gebäudemodernisierungsgesetz	kann	kleinteilige	Vorgaben	des
Gebäudeenergiegesetzes	abbauen	und	mehr	Technologieoffenheit	ermöglichen.	Das	begrüßen	wir
ausdrücklich.	Gleichzeitig	sehen	wir	Nachbesserungsbedarf	–	insbesondere	mit	Blick	auf	die
Planungssicherheit	von	Unternehmen.	Es	braucht	eindeutige	und	dauerhaft	verlässliche	Vorgaben	für
die	Dekarbonisierung	im	Einklang	mit	bestehenden	EU-Richtlinien	und	dem	deutschen	Klimagesetz.
Fehlen	stabile	Leitplanken,	könnten	die	neuen	Regelungen	in	wenigen	Jahren	schon	wieder
zurückgenommen	und	ersetzt	werden.		

Wir	begrüßen	insbesondere,	dass	der	Entwurf	Vorgaben	für	Nichtwohngebäude,	wie	etwa
Gewerbeimmobilien,	hinsichtlich	Gebäudeautomation	und	vernetzter	Steuerung	macht.	Auch	die
festgelegten	Mindeststandards	für	die	Nutzung	digitaler	Technologien	für	den	Gebäudebetrieb	sehen
wir	sehr	positiv.	Was	im	Entwurf	bisher	zu	kurz	kommt,	sind	Regelungen	für	digitales	Monitoring	bei
Wohngebäuden	und	eine	digitale	Gebäudedatenbank.	Entsprechende	Vorgaben	schaffen
Transparenz	über	Energieverbräuche	und	den	Renovierungszustand	im	breiten	Gebäudebestand	und
bilden	eine	Grundlage	für	wirksame	Effizienzmaßnahmen	und	mehr	Klimaschutz.	Beispielsweise	kann
ein	digitaler	Gebäuderessourcenpass	dazu	beitragen,	Daten	zu	Sanierungsstand	und	energetischer
Performance	von	Gebäuden	digital	verfügbar	zu	machen.		

Laut	einer	Bitkom-Studie	aus	dem	Jahr	2024	können	durch	eine	beschleunigte	Digitalisierung	im
Gebäudesektor	bis	2030	zwischen	12,4	und	18,3	Millionen	Tonnen	CO2	eingespart	werden.	Um	diese
Potenziale	auszuschöpfen,	sollten	Standards	für	digitale	Schnittstellen	und	digitales	Monitoring	im
gesetzlichen	Rahmen	verankert	und	die	Vorgaben	der	novellierten	EU-Gebäuderichtlinie	zur
Gebäudedigitalisierung	zügig	umgesetzt	werden.“	

Kontakt

Marie	Kreß
Pressereferentin
Telefon:	+49	30	27576-432
E-Mail:	m.kress@bitkom.org

Nastassja	Hofmann
Bereichsleiterin	Retail	&	Proptech
Download	Pressefoto
Nachricht	senden

Direktlink:	https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Bitkom-zum-
Gebaeudemodernisierungsgesetz

https://www.bitkom.org/
https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Bitkom-zum-Gebaeudemodernisierungsgesetz
mailto:m.kress@bitkom.org
https://www.bitkom.org/sites/main/files/2024-02/nastassja-hofmann.jpg
https://www.bitkom.org/Kontaktformular/Kontaktformular_20715
https://www.bitkom.org/Presse/Presseinformation/Bitkom-zum-Gebaeudemodernisierungsgesetz

